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 Vorwort

Der vorliegende Sammelband beruht auf einer Vortragsreihe der Berlin -
Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften (BBAW) und der Leib-
niz-Gemeinschaft, die sich (auch) an ein breiter interessiertes Publikum 
richtete. 

Die Auswahl der Vortragenden und deren Freiheit bei der Ausgestal-
tung ihres Themas ließen viel Raum für sehr unterschiedliche Schwer-
punktsetzungen, Interpretationen und manche Zufälligkeit. Genau das 
repräsentiert dieser Band, der die Beiträge der Vortragsreihe versammelt. 

Die Herausgeber danken dem Präsidenten der BBAW, Günter Stock, 
sowie dem Präsidenten der Leibniz-Gemeinschaft, Karl-Ulrich Mayer, 
dass sie die Vortragsreihe unter dem Titel »Wissenschaftspolitik im Di-
alog«, die in den Jahren 2012 und 2013 stattfand, ermöglicht haben. 

Ganz besonders bedanken wir uns bei Dr. Ute Tintemann (BBAW), die 
die gesamte Vortragsreihe exzellent vorbereitet und betreut sowie da-
nach die Redaktion des Bandes organisiert und mitgestaltet hat. Ohne 
sie wären weder die Vortragsreihe noch das vorliegende Buch zustande 
gekommen.

Schließlich sei auch dem Velbrück Verlag, insbesondere Friedhelm 
Herborth und Marietta Thien, für die verlagsseitige Betreuung des Ban-
des gedankt. Wir danken darüber hinaus Michael Scherf für das deutsche 
und Marc Weingart für das englische Lektorat der Beiträge.

Gert G. Wagner und Peter Weingart 

Berlin und Bielefeld, im April 2015
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